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Jmmer dieſelbe Tonart
ch diesmal wieder bot die Verſammlung im Zirkus

ſch das altbekannte Schauſpiel Notleidend ſind zwar
die Agrarier anſcheinend nicht mehr aber die Trompete

huſen ſie immer noch Das Deutſche Reich bilden ſie und
b halten ſie angeblich ganz allein und wenn ſie nicht wären
hann wäre ſchon längſt der Umſturz da von innen und außen
t iſt ſo der Grundgedanke der ſich durch alle bündleriſchen

Reden hindurchzieht Von Beſcheidenheit zeugt dieſe Auf
aſſung gerade nicht Die Einſeitigkeit in der Bewertung der
Bichtigkeit der hochagrariſchen Perſönlichkeiten wird aber
nücklicherweiſe von erheblichen Teilen des deutſchen Volkes
ſicht mitgemacht Es ſind auch noch andere Volkskreiſe da
die für das Deutſche Reich keineswegs irrelevant ſind und
deren Intereſſen gerade jetzt auf dem Spiele ſtehen Dieſe
Voltskreiſe etwa niederreiten zu wollen wie es die
Agrarier anſcheinend beabſichtigen dürfte ihnen denn doch
einen ſehr harten Kampf koſten und ſein Ausgang wird ſie

ſpannenin bißchen viel auf einmal haben die Bündler und
Konſervativen ſich vorgenommen In der Zirkus Verſamm
lung nahmen ſie hauptſächlich gegen den bevorſtehenden
deutſch amerikaniſchen Handelsvertrag Stellung Man weiß
zwar noch nirgends wie er ausſieht aber die Bündler
wittern bereits daß die Minimalzollſätze auf Getreide in
ihm beſeitigt werden könnten Bot ihnen die Seuchen
konvention des deutſchöſterreichiſchen Handelsvertrages die
Gewähr hoher Viehpreiſe ſo wollen ſie ſich gegen die Ver
einigten Staaten und die übrigen Getreideexportſtaaten nun
mit der gleichen Entſchiedenheit rüſten und eine Erhöhung
der Getreidepreiſe durchſetzen wodurch natürlich zu der
Kalamität der hohen Fleiſchpreiſe die ſchwere Gefahr einer
Erhöhung der Brotpreiſe ſich hinzugeſellen müßte Der
neue Landwirtſchaftsminiſter von Arnim Criewen hat zwar
bereits verſucht im Abgeordnetenhauſe an die Einſicht
der Bündler zu appellieren iſt damit aber ſofort aufſchroffen Widerſtand geſtoßen Doch kann man überzeugt ſein

daß die Regierung beſtimmt im Reichstage eine Mehrheit
finden würde die gegen die hochſchutzzöllneriſchen Be
ſtrebungen Front macht und der Einigung mit den
Vereinigten Staaten auf einer gemäßigten
Baſis den Vorzug gibt Das Gepolter der agrariſchen
Heißſporne die auf einen gefährlichen Zollkrieg mit den
Vereinigten Staaten drängen braucht vorläufig nicht zu
große Beſorgniſſe zu erwecken Es iſt das Rumoren von

erſonen die am gedeckten Tiſche ſitzen und gewohnt ſind
zuzulangen was ihn geboten wird Wahrſcheinlich wird der
höfliche Wirt deſſen T venowürdigteit ja den Bündlern nicht
zu große Vertrauensſeligkeit einflößt nicht daran denken
der kleinen aber mächtigen Partei duftende Bratenſchüſſeln
vorzuſetzen ſondern in richtiger Würdigung der Intereſſen
der Jnduſtrie des Handels des Mittelſtandes und der
grmlerſchaft für eine gerechtere Verteilung der Speiſen

rgen

Eine dem Jntereſſentaumel der die Verſammlung im
Zirkus Buſch beherrſchte gleich bedenkliche Rückwärtspolitik
machte ſich in der Verſammlung der Steuer und Wirt
ſhafts Reformer breit Die Herren ſollten ſich lieber
Steuer und Wirtſchafts Reaktionäre nennen Zunächſt
hatte es ihnen der hohe Bankdiskont angetan Am
liebſten wäre ihnen natürlich wenn die Banken
angehalten würden ihr Geld gratis in den Dienſt
agrariſcher Intereſſen zu ſtellen Wenn auch gewiß nicht
zu verkennen iſt daß die hohen Bankdiskontſätze der Reichs
ank zu mancherlei Unzuträglichkeiten im wirtſchaftlichen

Leben führen ſo ſind doch auf der anderen Seite die Ver
uche das Bankweſen zu einem gehorſamen Diener agra

feuilleron
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Berliner Vlauderei
e Es ſchneit nicht mehr aber dennoch plagt uns der Schnee

rglöſt ſich von den Dächern und fallt dem argloſen
Zaſanten aufs Haupt und auf den Straßen liegt er zu

pektablen Wällen aufgeſchichtet in ſchokoladenbrauner
ernna einen unäſthetiſchen Anblick bietend Die viel

erübmite Berliner Straßenreinigung verſagt voll
iſt men der ſtädtiſche Direktor dieſes nützlichen Jnſtitutes
rag Ende ſeines Witzes nſo einer mangelndenagniſation der Schneeabfuhr Die Unternehmer die

n raktmäßig die Schneefuhren zu leiſten haben verfügen
gen über genügende Fahrzeuge und ſo wird dieſer unan
an hme Zuſtand in der ſauberſten Stadt der Welt ſo
er andauern bis in einer gnädigen Frühlingsſonne dien Schneewaſſer verdunſtet ſind

den v der liebliche Lenz liegt noch in weiter Ferne Tro
un as Thermometer ganz achtbar geſtiegen iſt däucht es
die als wenn wir uns im tiefſten Winter befänden denn
dic Cuſchaftlichen Veranſtaltungen großen Stils regieren

tunde Die öffentlichen Feſtivitäten jagen ſich die
gen e Kolonialgeſellſchaft die Bühneniſt ſſenſchaft der Alpen Verein vereinen das
bildet Berlin zu fröhlichem Treiben Den Clou indeſſen

b wiederum der Kinderball der Böſen Buben
ver tte wahrlich den Anſchein als ob ſich die ganze

zner Geſellſchaft in der Philharmonie ein Stelldichein
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riſcher Intereſſen herabzudrücken auf das entſchiedenſte ab
zuweiſen Die Selbſtändigkeit eines Staatsweſens beruht
mit in erſter Linie auf der Unabhängigkeit ſeiner Finanz
inſtitute Es wird den Reaktionären nicht gelingen eineehren derſelben unter die agrariſche Hittatur herbei

zuführen
Um ſich ihre herrſchende Stellung im Wirtſchaftsleben

mehr und mehr gegenüber anderen führenden Wiriſchafts
kreiſen zu ſichern dazu ſollen weitere Mittel dienen die ſie
als Handlangerdienſte des Staates verlangen zunächſt er
ſtreben ſie in ſozialpolitiſcher Beziehung von ſo ziemlich jeder
ihrer Arbeiterſchaft gegenüber geſetzlich zu begründenden und
notwendige Laſten auferlegenden Verpflichtung befreit zu ſein
und zu bleiben Vielmehr ſoll der Staat ihnen durch
Zwangsmittel ihre Arbeitskräfte gefügig machen Sie
wollen eine ſtaatlicherſeits zur Abhängigkeit verurteilte
Arbeiterſchaft u a durch eine Beſchränkung der Frei
zügigkeit Damit werden ſie nicht weit kommen Denn
nun erſt recht ſoll bekanntlich wie Fürſt Bülow betonte

die Sozialpolitik gefördert werden Ferner bekämpfen ſie
aus den gleichen reaktionären Gründen die Einführung jeder
direkten Steuerbelaſtung und ſchließlich ſoll auf dem Wege
der Ausnahmegeſetzgebung der Aufhebung der Koalitions
freiheit ihrer Leutenot entgegengearbeitet und ihnen durch
die Maßnahmen zur Entſchuldung des Grundbeſitzes eine
direkte Herrenſtellung innerhalb des kapitaliſtiſchen Wirtſchafts
lebens der Nation garantiert werden

Wenn die Agrarier glauben zur Durchführung ſolcher
Pläne die ſogenannte konſervativ liberale Mehrheit vor
ihren Wagen ſpannen zu können ſo haben ſie ſich einem
direkt unverzeihlichen Jrrtum hingegeben Sie haben den
Fürſten Bülow jedenfalls gründlich mißverſtauden wenn ſienun ihre einſeitigſte wirtſchaſtsegoiſtiſge Politik die zur

Kultivierung einer agrariſchen Herrenkaſte führt mit der
nationalen Parole verwechſeln Das liberale Bürgertum
gibt ſich zu Liebedienſten gegenüber einer ſolchen frivolen
und volksfeindlichen Politik niemals her Die Regierung
wird am beſten tun ſobald als möglich von derartigen ver
hängnisvollen Plänen weit abzurücken Die parlamentariſche
Situation dürfte jedenfalls nach der Proklamierung dieſer
extremſten und radikalen Jntereſſenpolitik im gegenwärtigen
Augenblick noch eine bemerkenswerte Verſchiebung der Partei
gruppierungen erfahren woraus ſich ergeben wird daß die
reaktionäre Rechte mit ihren gefährlichen Tendenzen m
allein ſteht

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Kaiſerpaar kommt vorausſichtlich im Mai nach
Dresden um dem Prinzen und der Prinzeſſin Johann Georg
einen Gegenbeſuch abzuſtatten Bei dieſer Gelegenheit erwartet
man auch einen Beſuch des Kaiſerpaares auf der dritten inter
nationalen Gartenbauausſtellung

Die Wiener Allg Korr will von einer Begegnung
Kaiſer Wilhelms mit dem Zaren erfahren baben die
anläßlich der Nordlandsfahrt des Kaiſers im Juli erfolgen ſoll

Wie die Herzogliche Adjutantur bekannt gibt iſt im Vefinden
des Herzogs von Altenburg noch immer keine
weſentliche Beſſerung zu verzeichnen Der Luftröhren
katarrh beſteht fort und der Huſtenrefz wirkt ſtörend auf die
Nachtruhe und damit auf das Allgemeinbefinden Doch iſt das
Befinden in keiner Weiſe heſorgniserregend da die Nahrungs
aufnahme genügend Herztätigkeit und Puls normal ſind

Der 37 Krankenbericht über das Befinden des Fürſten
von Schwarzburg Sondershauſen lautet Der be
friedigende Allgemeinzuſtand Sr Durchlaucht dauert an Die
Bewegungsfähigkeit des rechten Beines hat wieder ein wenig
zugenommen die des linken nicht Zum Stehen oder Gehen
reichen die Kräfte und die Beweglichkeit der Beine nicht aus

Schützen Max und Moritz Buben und Konſorten Die
Wände denn die Kindlein die da kamen waren ſehr
frühreif mit politiſchen Karrikaturen bedeckt der
Dernburg in zehnfacher Lebensgröße Jn der Mitte des
großen Saals eine ungeheuere Spreewälder Amme unter
deren Fittichen Knaben und Mädchen tanzten oder Karuſſell
fuhren oder die glatte ſteile Rutſchbahn hinunterſauſten
Und unſer Muſikheros Nikiſch ſah ſchmunzelnd zu rutſchte
aber nicht mit Die böſen Buben Karl Meinhardt
und Rudolf Bern auer hatten wiederum eine witzige

MitternachtsZeitung herausgegeben aus deren
Briefkaſten als Jlluſtrationsprobe eine Auskunft wieder
egeben ſei Naiver die Einführung der Hausmeiſter in
erlin iſt ausgeſchloſſen es widerſtrebt dem norddeutſchen

Gebrauch ohne Hausſchlüſſel auszugehen und der gebildete
Berliner braucht dieſes Inſtrument bei Premieren zu
literariſchen Meinungsäußerungen
Trotz der Aera der Bälle ünd öffentlichen Luſtbarkeiten

die bei uns weit über den Aſchermittwoch hinaus währen
finden auch die Veranſtaltung ernſterer Art ihr Publikum
Eines regen Beſuches erfreute ſich die jüngſt eröffnete
Haus wirtſchaftliche Ausſtellung der auch das
ſtarke Geſchlecht ſeltſamerweiſe Intereſſe entgegenbringtdenn in der großen Ausſtellungshalle des Heneg en
Gartens dieſem Rieſenbauwerk war am Eroffnungstage
die Gilde der ehrſamen Hausväter ſtark vertreten Man
ſieht viel Scharmantes und Nützliches Reizende Zimmer
einrichtungen wechſeln mit eleganten Tafeldekorationen
Beleuchtungskörper Porzellan Wäſche Kochgeſchirr kurz
alles was zum Haushalt gehört iſt vertreten

Unter den eleganten Berliner Damen die die Ausſtellung

ebruar
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doch bat dieſe Woche den Fortſchritt gebracht daß Se Durchlaucht
auf dem verſtellbaren Liegeſtuht täglich 1 bis 2 Stunden in
ſitzender Stellung verbringen kann und dadurch die bisher
unvermeidliche horizontale Rückenlage unterbrochen wird
gez Dr Bayer

Kaiſer Wilhelm und der Malteſer Orden
Der Kaiſer empfing geſtern wie bereits kurz gemeldet die

Präſidenten und eine Abordnung hervorragender Mitglieder des
ſchleſiſchen und des rheinländiſch weſtfäliſchen Vereins des ſouve
xänen Malteſer Ritterordens um die Ernennungsbulle nebſt den
Jnſignien eines Großkreuzes und Ehrenbaillis des Ordens ent
egenzunehmen Der Vorſitzende des Vereins der ſchleſiſchen
Lalteſer Ehrenbailli Graf Praſchma überreichte dem Kaiſer

die Jnſignien mit folgender Anſprache
Euerer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät haben wir im

Auftrage Seiner Eminenz des Fürſten Großmeiſters des
ſouveränen Malteſer Ordens Galeazzo Thun Hohenſtein
die hohe Ehre die Jnſignien des Großkreuzes unſeres Ordens
alleruntertänigſt zu überreichen Geruhen Euere Majieſtät mit
denſelben gleichzeitig ſeitens der rheiniſch weſtfäliſchen und der
ſchleſiſchen Malteſer Genoſſenſchaften die ehrfurchtsvollſte
Huldig ung als Ehrenbailli unſeres Hohen Ordens Aller
anädigſt entgegennehmen zu wollen Das Gelöbnis unſeres
Ordensſtifters welches auch heute noch für alle Ritter Geltung
hat lautete Vovit personam suam ad tuitionem idei et obse
quium pauperum

Was der Orden vom heiligen Johannes von Jeruſalem
zumal in den erſten Zeiten ſeines 800 jährigen Beſtehens für
die Verteidigung des chriſtlichen Glaubens gegenüber dem
Jsla m geleiſtet ſteht mit ehernen Griffeln in der Geſchichte
verzeichnet Unter den verdienſtvollſten Ordensrittern Deutſch
lands war es insbeſondere Graf Friedrich aus dem Erlauchten
Hauſe der Hohenzollern welcher durch ſeine Tapferkeit die
chriſtliche Welt in Staunen geſetzt und 1407 im Alter von
nahezu 100 Jahren umgeben von ſeinen trauernden Ordens
brüdern als erſter Großprior von Deutſchland ſein ruhmreiches
Leben beſchloſſen hat

Jn der gegenwärtigen Zeit iſt es nicht mehr der Halbmond
der die chriſtliche Welt bedroht wohl aber ein noch gefähr
licherer Feind der Geiſt des Unglaubens der
Leugnung der göttlichen und jeder menſchlichen
Autorität Gegen dieſen den ritterlichen Kampf zu führen
zum Schutze von Thron und Altar iſt die vornehmſte Pflicht
des altehrwürdigen Johanniter Malteſer Ordens auch des
evangeliſchen Zweiges deſſelben

Euere Majeſtät haben als erhabenes Beiſpiel für alle chriſt
lichen Monarchen und Völker ſtets das Kreuz in dem allein
das Heil hochgehalten und ſich öffentlich vor aller Welt als
gläubigen Chriſten bekannt Wenn nunmehr auf Allerhöchſt
Dero Bruſt die r beider Zweige unſeres Hohen Ordens
vereinigt ſo ſoll dies für uns Malteſer Ritter insbeſondere
die in Deutſchland beſtehenden beiden Genoſſenſchaften eine
Mahnung und Aneiferung ſein Schulter an Schulter
mit unſeren evangeliſchen Ordensbrüdern für
die tuitio fidei christianorum einzutreten gleichzeitig aber im
edeln Wettſtreite mit ihnen und auch hierin nach dem leuchten
den Beiſpiele von Euerer Majeſtät und Jhro Majeſtät der
Kaiſerin Königin das obsequium pauperum in Werken der
chriſtlichen Charitas auszuüben im Frieden ſowohl als ganz
beſonders auch im Kriege unter der bewährten Führung und
ſcans des Kaiſerlichen Kommiſſars der freiwilligen Kranken
pflege

Genehmigen Euere Majeſtät mit dieſem Gelöbnis auch
unſeren Wunſch ausſprechen zu dürfen hierdurch zu dem
von Euerer Majeſtät wiederholt als für das Wohl des Vater
landes notwendig betonten Zuſammenſchluß der
beiden chriſtlichen Konfeſſionen beizutragen und die
alleruntertänigſte Bitte daran zu knüpfen unſerem Hohen
Orden und insbeſondere den beiden Deutſchen Genoſſenſchaften
ein huldvolles Jntereſſe und Allerhöchdero Unterſtützung ihrer
Wirkſamkeit auf dem Gebiete der Krankenpflege geneigteſt
angedeihen laſſen zu wollen

Der Kaiſer erwiderte darauf
Jch nehme aus Jhren Händen die Jnſignien des Groß

kreuzes und die Würde als Ehrenballli des ſouveränen
Malteſer Ordens mit beſonderer Freude entgegen und bin
Seiner Eminenz dem Fürſten Großmeiſter des Hohen Ordens

beſuchten bemerkte man auch Angehörige des zarten Ge
ſchlechtes die recht derb ausſchauten und ihr ruſtikales
Milieu nicht verleugneten Kräftige friſche blonde Frauen
geſtalten mit unmodernen Hüten und Kleidern die keines
wegs den letzten Schnitt repräſentierten Das waren die

Buſch Frauen die ihre reſpektiven Ehegatten zu der
gewohnten Jahresverſammlung des Bundes der Land
wirte im Zirkus Buſch begleitet hatten Auch in dieſem

ahre war der gewaltige Raum von der Arena bis zur
alerie ſchier überfüllt von dieſen Agrariern unter denen

der eigentliche Bauersmann kaum vertreten vom
wohlhabenden Gutsbeſitzer ganz in den Hintergrund
gedrängt wurde Man hatte den Eindruck einer feſtlichen
Veranſtaltung nicht einer politiſchen Verſammlung

Von der agrariſchen Jnvaſion werden natürlich auch die
Theater profitieren trotzdem wir außer dem unverwüſtlichen
zHuſarenfieber im Luſtſpielhaus eines Schlagers ent
behren Das mit großem Prunke im Neuen Theater
inſzenierte friedericianiſche Luſtſpiel Meißner Por
ellan von Hans von Kahlenberg hat ſich als ein
ntrigenſpiel ſo minderwertiger Qualität erwieſen daß ein
elangweiltes Publikum ungeachtet der Anweſenheit des
aiſerpaares und eines Teils der glänzenden Hofgeſellſchaft

ſeiner Mißſtimmung durch ein energiſches Ziſchen Ausdruck
verlieh Jn Meiſter Reinhardts Deutſchem Theater
will Romeo und Julia auch keine Beſucherſcharen anlocken
ſo glänzend echt und überwältigend auch Koſtüme und
Dekorationen anmuten Faſt ſcheint es als ob wir endlich
den Gipfel des Ausſtattungsfurois überſchritten hätten undwieder zu einer ſolideren Knfachbeit urückkehrten die das

Dichterwort nicht mehr zum verbindenden r

feenhaften Bühnenbilder degradiert Julius Knopf
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für dieſe freundliche Ar merkſamkeit ſehr dankbar Auch Jbnen
meine als den Vertretern der in meinen Landen
beſtehenden beiden MalteſerOrdensgenoſſenſchaften danke ich

herzlich für die mir bei dieſer Gelegenheit dargebrachte
Huldigung

Als Protektor der Balley Wer des Ritterlichen
Ordens von St Johannis vom Spital zu Jeruſalem mit dem
evangeliſchen Zweige des Ordens aufs engſte verbunden
erfüllt es mich mit Befriedigung durch die mir über
tragene Würde nun auch zu der katholiſchen Ordens
Ritterſchaft in nähere Beziehung zu treten

Wenn auch im Wandel der Zeiten die Tätigkeit und der
Wirkungskreis des altehrwürdigen Ordens eine Einſchränkung
erfohren haben die alten Rittertugenden behalten immer ihre
Bedeutung und gerade in unſeren Tagen iſt jeder einzelne
ritterlich geſinnte Mann von unſchätzbarem Werte für die
Allgemeinheit Jhr Gelübde bürgt mir dafür daß Sie alle
auch in dem Kampfe gegen den menſchen feindlichen
Geiſt des Unglaubens und des Umſturzes ſich als
wahre Ordensritter erweiſen werden Ein vorbildlicher chriſt
licher Wandel barmherzige Nächſtenliebe zu den kranken und
notleidenden Brüdern Gottesfurcht Königstreue und Vater
landsliebe das iſt der Boden auf dem beide Zweige des
Ordens in Einmütigkeit nebeneinander ſegensreich wirken
können das ſind die Waffen denen Gott der Herr den Sieg
verleihen wird

Der bayeriſche Eviſkopat
Der Erzbiſchof von Bamberg Dr v Abert wendet ſich

in der Augsb Volksztg gegen die ultramontane Hetze die
gegen den Erzbiſchof von München gerichtet iſt Er konſtatiert
daß es nach den Darſtellungen der Zentrumsorgane den Anſchein
gewänne als habe der Münchener Erzbiſchof nicht weil es ihm
Pflicht und Geſinnung nahelegten ſondern unter dem
Drucke des Hofes ſo gehandelt Dr Abert erklärt daß ſich der
Münchener Erzbiſchof ſofort nach Kenntnis der Stichwahlparole
mit ihm ins Einvernehmen geſetzt habe Man follte den greiſen
Erzbiſchof der alles ſchweigend duldete und den wenn nicht ſein
hohes Amt ſo doch wenigſtens ſein ehrwürdiges Alter vor allen
dieſen Verunglimpfungen ſchützen ſollte aus dem Spiele
laſſen und ſich einzig an ihn den Bamberger Viſchof halten
Jm Vertrauen auf Gott und ſein gutes Recht nehme er die
Verantwortung beider als derjenige mit ijüngeren
Schultern auf ſich Die Erklärung erregt das größte Auf
ſehen

Die Spaltung im bayeriſchen Zentrum
Laut Münchener Allgem Zeitung iſt die Abbröckelung

konſervativer Kreiſe aus der bayeriſchen Zentrums
partei in fortſchreitender Bildung begriffen Es haben in den
letzten Tagen bereits Vorbeſprechungen ſtattgefunden wegen
Grüudung einer konſervativen Partei bezw eines rechten Flügels
der Zentrumspartei aus den Reihen des Zentrums heraus

Die Wahl in MäblhanſeneLangenſalza

Freiherr von Zedlitz teilt dem Mühlhäuſer Anzeiger mit er
verzichte im Jntereſſe der nationglen Einigung auf die
Wiederaufſtellung ſeiner Kandidatur in Mühlhauſen wo infolge
der Doppelwahl des freiſinnigen Abg Eickhoff eine Nach wahl
ſtattfinden muß

Parlamentariſches

Der neue Reichstag tritt am 19 d zuſammen Wenige
Tage ſpäter wird auch diesmal der rührige Verleger Hermann
Hillger Berlin W 9 Kürſchners Deutſcher Reichstag
herausgeben dieſes intereſſante und für jeden Deutſchen unentbehr
liche Handbuüch wie es keine andere Nation der Erde beſitzt Wie
immer enthält es die Porträts und Biogrophien der Abgeord
neten die Wahlergebniſſe die Zahl der Wahlberechtigten die
Zahl der abgegebenen Stimmen die Geſchäftsordnung des Reichs
tags und ein reichhaltiges ſtatiſtiſches Material Neu hinzukommen
wird auf vielfachen Wunſch eine farbige Karte über das Wahl
ergebnis und ein Ueberſichtstableau des Sitzungsſaales mit Platz
angabe der einzelnen Abgeordneten Gegen früher wird das
originelle Büchelchen weſentlich beſſer ausgeſtattet und im Formate
etwas vergrößert worden und trotzdem zum Preiſe von 60 Pf
durch jede Buchhandlung zu beziehen ſein Die beſte Empfehlung
für das Buch iſt wohl die Tatſache daß von den bisherigen
4 Ausgaben 455,000 Exemplare abgeſetzt wurden Wir werden
nach Erſcheinen nochmals darauf zurückkommen

Jm Weimariſchen Landtage wurde geſtern zunächſt
über eine Stratzenpflaſternng bei Allſtedt verbandelt Die Vor
lage die 32,400 M fordert wurde dem Finanz Ausſchuß über
wieſen Bei der erſten Leſung der Sountagsheilligungsvorlage
entſpann ſich eine lebhafte Ausſprache Viele Beſtimmungen des
Geſetz Eutwurfes wurden ſcharf vernrteilt ſo beſonders der 8 11
mit ſeiner Beſchränkung des Gaſtwirtsbetriebes und s 18 der
Uebungen der Feuerwehren und Sanitätskolonnen vor 3 Uhr
nachmittags verbietet Die Vorlage wurde dem Ausſchuß für
Verwaltungsgeſetzgebung überwieſen Heute Wahlen

Die anhaltiſchen Volksſchullehrer haben eine Petitkon
an den Anhaltiſchen Landtag gerichtet in der ſie um
gehaltliche Gleichſtellung mit den Subalternbeamken bitten
Die zwangsweiſe Verſicherung der Dienſtboten bezweckt ein
Geſetzentwurf der dem anhaltiſchen Landtag zugegangen iſtMan ſucht mit dieſem Geſetz das am 1 Januar 1909 in Kraft
tritt dem jetzt herrſchenden Uebelſtand abzuhelfen daß eine
verhältnismäßig ſehr geringe Zahl von Dienſtboten von dem
Recht der freiwilligen Verſicherung Gebrauch gemacht

Schulweſen

Wie der Lok Anz berichtet iſt wegen Nichtbetei
a an der Kaiſersgeburtstagsfeier in Beriin

er Quartaner Hofmann Sohn des bekannten ſozialdemo
fratiſchen Stadtverordneten Zehngebote Hofmann von der
vierten ſtädtiſchen Realſchule verwieſen worden Er iſt wie
fein Vater Diſſident und war deshalb von dem Religions
unterricht dispenſiert worden Da er wie im vorigen Jahre
auch diesmal die Katiſersgeburtstagsfeier nicht beſuchte und auf
Befragen erklärte daß er auf Veranlaſſung ſeines Vaters zu
der religiöſen Feier nicht erſcheine es wird ein Gebet ge

n fo nahm der Leiter der Anſtalt Veraulaſſung die
ufſichtsbehörde das Provinzialſchulkollegium um Verhaltungs

ziaßregeln für dieſen Fall zu bitten Die Antwort lautete daß
der Schüler Hofmann ſofort von der Anſtalt zu entlaſſen
ſei da er ſich durch ſein Verhalten außerhalb der Schulgeſetzeeſtellt habe Eine patriotiſche Schulfeier ſei keine religköſe ein
Plepens von dlefer Feier ſei nach Lage der Sache nicht ſtatt
geſt Das ein ſo rigoroſes Vorgehen am Platze ſet wird man
n Publikum ſchwerlich für richtig halten Den Sohn ent
lten zu laſſen was ihm ſein Vater aufgetragen hat kann
nesfalls gebilligt werden

Kolomiales

Aus Berlin wird der Köln Ztg gemeldet Die Ermor
dung zweier deutſcher Offiziere in Kamerun iſt auf Grund

es angeblichen Gerüchles das mit einem Kongodampfer nach
ntwerpen gelangt ſein ſollte vor einigen Tagen in verſchiedenen

n gemeldet worden Auf eine amtliche Anfrage bei dem
ouverneur von Kamernn tellt dieſer ſoeben mit daß im Schutz

gebiete von der ganzen Geſchichte auch nicht einmal gerücht
weiſe etwas bekannt ſei

günſtiger behandelt als die Jnduſtrie

Die Stener und Wirtſchaftsreformer
Nachdr verb II Hg Berlin 12 Febr

Nach längerer Beſprechung wurde die vorgeſchlagene Reſolution
einſtimmig angenommen

Der zweite und letzte Punkt der Tagesordnung betrifft
Die Wirkungen unſerer ſozialpolitiſchen Geſetzgebung

deren Vereinfachung die Verteilung ihrer Koſten Hierzu liegt
folgende Reſolution vor

Die deutſche ſozfalpolitiſche Geſetzgebung hat es nicht ver
mocht Zufriedenheit in den Kreiſen der arbeitenden Bevölkerung
hervorzurufen und die Umſturzbewegungen einzuſchränken

Die 32 Generalverſammlung der Steuer und Wirtſchafts
reformer erklärt

A Es iſt anzuſtreben
1 Die Verſchmelzung der drei Arbeiterverſicherungsgeſetze

Kranken Unfall und Jnvalidenverſicherung die Verein
beitlichung und die Verbilligung ihrer Verwaltung ſowie die
Vereinfachung des Streitverfahrens

2 eine ausglebige Erſchließung der in der Allerh Botſchaft
vom 17 November 1881 indizierten indirekten Steuerquellen
in Verbindung mit geeigneten Repreſſivmaßregeln gegen die
gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie ohne
welche beiden Maßregeln die ſozialpolitiſche Fürſorge zumal
in der Geſtalt welche ſie heute angenommen hat als dem
Sinne der Allerh Botſchaft vom 17 November 1881 wider
ſprechend und den Zwecken und Zielen derſelben zuwider
laufend angeſehen werden muß

Da der bislang beſchrittene Weg ſich zum Teil als gang
bar nicht erwieſen vielmehr der größte Teil der ſozialpoliti
ſchen Fürſorgemaßnahmen die Begehrlichkeit unter der
Arb eiterſchaft hervorgerufen und eine unter ſolchen Um
ſtänden nicht zu rechtfertigende weitgehende Belaſtung vieler
Kreiſe und Erwerbszweige herbeigeführt hat werden die Ver
bündeten Regierungen erſucht weitergehende Maßregeln ſo
lange zurückzuſtellen bis

a die Allerh Votſchaft von 1881 mit den dort angedeuteten
und für unerläßlich erkannten Mitteln durchgeführt und

b der Erfolg dieſer Durchführung in dem von der Allerh
Botſchaft erhofften Sinne abgewartet worden iſt dagegen
von einer Arbeitsloſenverſicherung aber Ab
ſtand nehmen zu wollen

Der erſte Berichterſtatter Freiherr Engelbert v Kerckering
Borg führte aus Es ſind durchaus nicht freudige Gefühle

welche wir bei Betrachtung der Wirkung der ſoziolpolitiſchen
Geſetze empfinden Bedenklich iſt die Art wie die Geſetze durch
geführt worden ſind Die Geſetzgebung ſucht die Hebung der
Arbeiter nicht auf dem Wege der Entproletariſierung ſondern
durch Beſeitigung der äußeren Form der Not Wir ſtecken mit
unſerer Sozialverſicherung ſchon tief im Staatsſozialismus Auch
andere VBerufsklaſſen werden bald Staatspenſionäre werden
wollen Sehr wahr Die Konſequenz daraus wird die Forde
rung ſein Jeder Deutſche hat ein Recht auf ſo und ſoviel
Einkommen und was daran fehlt zahlt der Staat Heiterkett
Mit den Geſetzen haben wir den ſozialen Frieden nicht erreicht
Anerkennung der Wohltaten bei den Arbeitern nicht erzielt Die
Unzufriedenheit iſt geſtiegen Unter der Wirkſamkeit der Geſetze
ſind die ſozialdemokratiſchen Stimmen von 550,000 auf 3,285,000
geſtiegen Hört hört Die ſozialpolitiſchen Geſetze haben die
wirtſchaftliche Einheit zwiſchen

Herrn und Knecht
geſprengt Damit hat man nicht zum wenigſten zu dem An
wachſen der ſozialdemokratiſchen Stimmen auf dem Lande bei
getragen Der Wagen unſerer ſozialdemokratiſchen Geſetzgebung
rollt auf gefährlicher Straße Ein weiteres ſchweres Bedenken
liegt darin daß die Unfallverſicherung die Landwirtſchaft un

Auf dem Lande bedeutet
eine 20 bis 25 prozentige Einbuße der Erwerbsunfähigkeit noch
keinen verminderten Lohn Ein ländlicher Arbeiter kann den
gleichen Lohn verdienen auch wenn ihm einige Gliedmaßeu
fehlen weil an die körperliche Gewandtheit nicht ſo hohe An
forderungen geſtellt werden Auf dem Lande nennt man dieſe
zweckwidrigen Rentenbezüge Schnapsrenten Die Rente
unter 25 Prozent Arbeitsverminderung müſſe wegfallen Weiter
iſt die Verſchmelzung der drei Verſicherungsgeſetze nötig Die
von der Allgemeinheit aufzubringende Quote muß durch
indirekte Steunern beſchafft werden und es muß dafür
geſorgt werden daß die ſtaatliche Fürſorge nicht ins Uferloſe
geht und zum Kommunismus führt Eine Fürſorge welche nur
daran denkt an die Armen Geld zu verteilen wird niemals die
W n beſeitigen und die Maſſen der Sozialdemokratie
entreißen

Herrenhausmitglied Dr v Burgsdorff Markendorf be
zeichnet die kaiſerliche Botſchaft als ein koſtbares Gefäß und
bedauert daß nur das Mittelſtück durchgeführt ſei nicht aber die
Abwehrmaßnahme gegen den Umſturz und die Aufbringung der
Mittel für die ſoziale Fürſorge durch indirekte Steuern auf
Bier Tabak Branntwein uſw Bei den Krankenkaſſen müſſe
ein Riegel vorgeſchoben werden daß ſie nicht Schlupfwinkel der
Sozialdemokratie bilden Es fehlt nur noch daß man die
paritätiſchen Arbeitskammern einführt und die Arbeit für Herrn
Bebel macht Selbſtverſtändlich müſſen die Schnapsrenten weg
fallen Empfehlenswert wäre auch die Herabſetzung der Alters
grenze auf 65 Jahre Es wäre möglich damit viele Arbeiter
auf dem Lande zurückzuhalten denn die induſtriellen Arbeiter
werden nicht 70 Jahre alt Unter dem Nachfolger des Fürſten
Bismarck hörten die ſozialpolitiſchen Geſetze auf praktiſch zu
ſein ſie wurden ſentimental Von einem Siegeszug unſerer
Verficherungsgefetze kann keine Rede ſein England und Amerika
fällt es nicht ein dieſe Sache nachzumachen Jch kann
behaupten daß ich auf dem Voden der kaiſerlichen Botſchaft
ſtehe Aber der Zeitpunkt iſt gekommen

zur Umkehr
zu mahnen und vor dem Uferloſen z warnen Man denkt die
Bestia humana die genau dieſelbe iſt wie vor 2000 Jahren mit
Zuckerbrot zu kurkeren Wird man etwas aus der Geſchichte
gelernt haben Wir wollen es abwarten Es ſcheint ja zu
tagen Wir ſtimmen der Botſchaft vom 17 November 1906
freudig bei daß die Geſetzgebung zum Schutz und Wohl der
wirklich Schwachen dient Aber wer iſt wirklich ſchwach und
hilſsbedürftig Die Arbeiter Nein Für ſie iſt heute an allen
Ecken und Enden geſorgt Jedoch der Mittelſtand iſt notleidend
er iſt ſchlechter geſtellt als der Arbelterſtand Wir ſehen ja wie
die Sozialdemokratie bemüht iſt den Mittelſtand mit ihren
Polypenarmen zu umſtricken Lebh Beifall

Bei der Abſtimmung wurde der Satz B der Reſolution vom
Ausſchuß nicht gebilligt und auch in der Verſammlung nicht
wieder aufgenommen er ſchied aus Dagegen wurde auf Antrag
des Grafen von Mirbach im Satze A unter 2 eingefügt Jn
Verbindung mit den gleichfalls von der Allerhöchſten Botſchaft
betonten geeigneten Repreſſivmaßregeln Jn dieſer Faſſung
fand die Reſolution Zuſtimmung

Hierauf wurde die Verſammlung geſchloſſen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Nachtrag zum Bericht der Morgenausgabe
Abg Goldſchmidt fr Vp führte in ſeiner Rede noch folgendes

aus Es iſt von großer Bedeutung wenn man durch Ver
beſſerung der Schulen auf dem Lande durch Gründung
von Bibliotheken uſw den Landarbeiter für höhere Geſichts
punkte zugänglich macht ihm eine intenſivere Lebensfrende ver
ſchafft damit er auch die ſchönen Seiten des Landlebens emp
finden kann Sehr gut links Die Not der Leute beruht zum
großen Teil auch auf der Art wie ſie von rühmlichen Ausnahmen

abgeſehen logiert werden Nach dem was ich in den
provinzen an Arbeiterwohnungen geſehen habe wund
mich nicht daß die Leute unter ſolchen Verhältniſſen ſich es
wohl fühlen Zuruf Berlin Was die Wobnungsfra nicht
Berlin mit der Lentenot zu tun hat weiß ich nichtrechts Sehr viel Wir ſind jetzt ernſtlich dabef zu prüfen
die Verhältniſſe in Berlin verbeſſert werden können
das ſo wird übrigens der Anreiz für die Landarbeiter na
Stadt zu zieben noch größer Es liegt alſo wohl auch in J der
Jntereſſe ernſtlich mit uns zu beraten wie der Leutenot auf den
Lande geſteuert werden kann Ich erinnere Sie auch an da
Wort des deutſchen Kaiſers als er zum erſtendas ihm geſchenkte Gut Cadinen ſah Hier ſind ja ale
Schweineſtälle beſſer als die Arbeiterwohnungen
Arbeiter müſſen ſich mit ihrer Familie in ihrer Wohnung wo
kühlen können Das iſt nur möglich wenn ſie neben e
Häuschen auch ein größeres Stück Land baben in Mech
familienhäuſern fühlen ſich die Arbeiter auch auf dem Lande h
wohl Der Herr Miniſter hat mit Recht ausgeführt es tm
darauf an den Arbeiter auf dem Lande zum kleinen g nt
ſAtzer zu machen er muß ſo viel produzieren können wie
für ſich und ſeine Familie braucht und bei intenſiver Bewitt
ſchaftung des Bodens die ja überhaupt nur im Kleinbetrſebe P
gründlich möglich iſt muß er auch imſtande ſein von den
Prodnzierten etwas zu verkaufen damit er etwas Geld übch
hat Dann wird er zur Zeit der Feldbeſtellung und der Ernt
dem großen Gutsbeſitzer mit ſeiner Familie eine ſehr dankene
werte Hilfe leiſten können Heute ſtützen wir uns im weſent
lichen auffremde Arbeitskräfte Ein Statiſtiker gibt die
Zahl der jährlich nach Deutſchland kommenden fremden Arbeiter
auf 300,000 an Jn einem Bericht der Landwirtſchaftskammer
für die Provinz Sachfen wird darauf hingewieſen dat
neuerdings die aus Südenuropa kommenden fremden Arbeiter
die früher zur deutſchen Landwirtſchaft kamen heute über
Deutſchland hinaus nach Schweden Norwegen und Dänemark
gehen Das liegt an den höhexen Löhnen die die dortige Land
wirtſchaft dank ihrem intenſiven Betrieb der ſich auf die
Fleiſch Milch und Butterproduktion ſtützt zahlen kann obwohl
ſie mit ihren blühenden Bauerndörfern keinerlei Zollſchutz
befitzt Daß die Frage der VLeutenot eine Lohnfräge iſt
wird auch zugegeben von der Landwirtſchaftskammer in Frank
furt a M Zuruf rechts Gibt s ja gar nicht Jch meinte
Frankfurt a O Hetterkeit rechts Dem nationalliberalen
Antrag werden wir zuſtimmen obgleich wir damit der Regierung
ein Blanko Akzept geben mit dem ſie ſchließlich vielleicht auch
nichts Rechtes anzufangen weiß Beifall bei den Freiſ

Abg v Vockelberg konſ Der Vertreter der freiſinnigen
Partei würde auf dem Lande vor Arbeitern mit ſeiner
Rede kein Verſtändnis finden Denn ſo weit iſt der Land
arbeiter ſchon daß er weiß wer ſeine wahren Freunde
ſind Der Abg Goldſchmidt geht immer von den äußeren Merk
malen aus Aber die bloße Höhe des Geldlohnes beſagt gar nichts
Die Natnralien die der Arbeiter erhält ſind ſo leicht nicht in
Geldwert umzuſetzen Die Lebensbaltung des land wirtſchaftlichen
Arbeiters ſteht ſehr viel höher als die des ſtädtiſchen Daher
kommt es auch daß die ſtädtiſchen Arbeiter gar nicht den Än
ſprüchen auf dem Lande entſprechen Die landwirtſchaftlichen
Arbeiter haben eine weitere Ausbildung als die ſtädtiſchen
Schallendes Gelächter links Sie müſſen ein Verſtändnis von dem

Wachstum der Pflanzen haben für die Entwicklung in der Natur
Dazu gehört ein höherer Bildungsgrad als etwa um eine Rede
des Abg Goldſchmidt zu verſtehen Heiterkeit Die Geſinde
ordnung iſt in der Praxis zum größten Teil bereits außer Kraft
geſetzt Das Koalitionsrecht können wir freilich den Landarbeitern
nicht gewähren damit ſie nicht eventuell die ganze Ernte aufs
Spiel ſetzen Jch verſtehe nicht wozu der Abg Goldſchmidt
dieſe ganze Sache vom Zaune gebrochen hat Wenn die Herren
hier ſchon anfangen die Streitoxt zu ſchwingen wie ſoll das
dann im Reichstage werden Das iſt kein ſehr günſtiges Vor
zeichen für die künftige Zuſammenarbeit Sehr gut rechts
Nun zur Sache Es ſind in der inneren Koloniſation große
Fehler vorgekommen Jn der Oſtpreußiſchen Landgeſellſchaft ſind
Dinge vpaſſiert die zu denken geben Es wäre ſehr gut wenn
der Landwirtſchaftsminiſter einen Kommiſſar in die Land
geſellſchaft entſenden wollte

Miniſter von Arnim Das geht nicht gut Bei einem Konflikt
mit der Generalkommiſſion iſt er ja die vorgeſetzte Behörde

Abg Gyßling frſ Vp proteſtiert gegen die Art wie der
Abg v Bockelberg den Abg Goldſchmidt abgefertigt hat Jch
muß es auf das energiſchſte beſtreiten daß Herr Goldſchmidt
die Sache vom Zaune gebrochen hat Alles was er ſagte ge
hörte zur Sache und ich habe nicht gehört daß Herr v Bockel
berg irgend etwas widerlegt Er ſuchte zu beweiſen daß der
ländliche Arbeiter es beſſer hat als der ſtädtiſche Der Beweis
wird ihm nie gelingen Weshalb ziehen denn die Leute vom
Lande in die Stadt Doch nur weil ſie es dort beſſer haben
Und die Vorbildung Sind die Volksſchulen in den Städten
nicht weit beſſer als auf dem platten Lande Den Reichstag
wollen wir hier nicht hineinziehen Warten wir ruhig ab welche
Früchte die liberal konſervative Mehrheit zeitigen wird Heiter
keit Von der Koalitionsfreiheit für Landarbeiter wollte Herr
v Bockelberg nichts wiſſen ſie wird aber nicht uur von meinen
Freunden verlangt ſondern auch von der Partei des Zentrums
die doch genug agrariſch iſt

Miniſter v Arnim Jch will nur erklären daß ich auch
in künftigen Jahren gern bereit bin einen Bericht über die
Verwendung des Zwei Millionen Fonds zu erſtatten und dabei
auch die Preiſe anzugeben die für die einzelnen Güter ge
zahlt ſind

Aba Dr Heiſig Ztr Es iſt leicht geſagt Das einzige
wirkſame Mittel die Arbeiter auf dem Lande ſeßhaft zu machen
ſei die Erhöhung der Löhne Schon jetzt iſt nach dieſer Richtung
die Landwirtſchaft an der Grenze ihres Könnens angelangt
Wenn es ihr aber mögllch wäre die Löhne die jetzt im Durchſchnitt
2,30 M pro Tag betragen noch weiter zu erhöhen ſo wäre die
Folge daß die Jnduſtrie um ihren Bedarf zu decken ebenſalls
mit einer Erhöhung vorginge und der Landwirt dann wieder
nachfolgen müßte Das wäre eine Schranbe ohne Ende Wir
müſſen alſo nach anderen Mitteln ſuchen um der Leuntenot zu
ſtenern und ich darf im Namen meiner Partei erklären daß ſie
mit dem was dieſer Anjrag bietet im weſentlichen einverſtanden
iſt ebenſo auch mit dem Jnhalte der Denkſchrift nur daß wir
ſie etwas ausführlicher gewünſcht hätten Zu den Mitteln den
Arbeitermangel zu heben gehört zweifellos auch die vermehrte
Verwendung von Maſchinen in der Landwirtſchaft und ich wäre
dem Miniſter dankbar wenn er Klarheit darüber verbreitete
inwieweit im neueren Maſchinenbau Fortſchritte erzielt ſind die
dieſem Zwecke dienlich ſein können

Aba Kreth konſ Jch bedaure es daß wieder heute von
freiſinniger Seite jene alten Ladenhüter vorgebracht ſind durch
die man dort die Leutenot ſchon ſeit Jahren zu erklären verſucht
Wenn die Landarbeiter das Koalitionsrecht hätten ſo würden
ſie durch ſeine Ausnutzung im Sommer nicht nur die Land
wirtſchaft ſondern auch ſich ſelbſt ganz empfindlich ſchädigen
Ganz unberechtigt ſind auch die ewigen Klagen der Freiſinnigen
über die Unzulänglichkeit der ländlichen Arbeiterwohnungen
Wenn Herr Gyßling ſelbſt auf das Land ginge würde er finden
daß dieſe Wohnungen zum größten Teil ſehr behaglich und
bequem ſind Jch bitte mir einen Fall zu nennen wo es vor
gekommen iſt daß in einer Küche 12 Perſonen wohnen J
Das kommt in Berlin ſehr oft vor Bis zu 21 und mehr Per
ſonen wohnen in Berlin in einem einzigen Zimmer Das gebt
aus der letzten Wohnungsaufnahme für Berlin und die Nachbar
orte hervor Sehr gut rechts Und wie ſteht es denn mit den
Schnitterhäufern auf den Berliner Rieſelfeldern So ſchlimm
wie dort ſieht es ſelbſt im ſchwärzeſten Oſtelblen nicht aus Die
Landflucht iſt ein ſchwerer Uebelſtand es handelt ſich hier um
eine Frage von hoher ſoztalpolitiſcher Bedeutung Der AbaGoldſchmidt ſollte bevor er über landwirtſchaftliche Dinge ſpricht
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große Frage in Angriff zu nehmen gedenke

aktiſchen Kurſus in der Landwirtſchaft durchden et whe rechts
em geſchloſſenDehonalliberale Antrag gelangt wie ſchon gemeldet zur

e

gnnahmie

Auskand
Engliſches Parlament

Jn der Thronrede
znig Eduard folgendes aus Jch freue mich ſagen

führte die Beziehungen zu den fremden Mächten
zu tn freundliche ſind Jch habe keinen Anlaß zu der ein
daten dem Parlament im Dezember gemachten Mitteilung

gehenehie in letzter Zeit abgeſchloſſenen befriedigenden Ab
in S aufgezählt werden etwas hinzuzufügen Was das Erd
lomm in Kingſton betrifft ſo beklage ich den Verluſt an
beb ſchenleben und die Zerſtörung von Eigentum Jch babe mit

i edignna von dem Mute vernommen den der Gouverneur
Beeine Offiziere bei dieſer Gelegenheit bezeigt haben und von
d Lelbſtheberrſchung der Bevölkerung von Kingſton Mit auf
tiger Dankbarkeit erkenne ich die Sympathie an die die Be

un rung der Vereinigten Staaten bei dieſer Gelegenheit bekundet
völ die promvpte Hilfe die ihre Marinebehörden geleiſtet

en Der erſte Beſuch des Emirs von Afghaniſtan in
Wien ſeit zwanzig Jahren und der Umſtand daß er ſich per
Dich mit den charakteriſtiſchen Zügen des indiſchen Lebens

annt gemacht hat ſind für mich und ſo viel ich weiß auch
den Emir ſelbſt eine Quelle großer Genugtuung geweſen

für ne geeignet ſind ein richtiges Verſtändnis zu fördern was
dien viel wichtiger iſt als der Abſchluß formeller Verträge

Wenn auch die Stärke und Einheit der Regierungsgewalt un
ſchwächt bleiben ſoll ſo vertraue ich doch darauf daß kräftige
Anſtrengungen gemacht werden um Mittel und Wege zu finden
die Grundlagen für Friede Ordnung und eine gute Regierung
inter den großen Volksgenoſſenſchaften die meiner Für
ſotge anvertraut ſind zu erweitern Das Budget des
geuen Finanziahres iſt mit dem Ziele aufgeſtellt
worden Eiſparniſſe zu bewirken die mit einer wirkſamen
Aufrechterhaltung des öffentlichen Dienſtes vereinbar ſind Ernſte
Fragen die das Funktionieren unſeres parla
nentariſchen Syſtems berühren ſind aus den unglück
ichen Meinungsverſchiedenheiten der beiden Häuſer entſtanden
Neine Miniſter erwägen jetzt dieſe wichtige Frage und ſuchen
nach einer Löſung der Schwierigkeit Die Thronrede kündigt
dann eine Bill zur Reform des Schankkonzeſſions
weſens an die die Mißſtände mildern ſoll die ſich aus den
gegenwärtigen Bedingungen für den Verkauf und den
Gebrauch berauſchender Getränke ergeben ferner Geſetzes

P vorſchläge durch welche die Funktionen der militäriſchen
Streitkräfte der regulären ſowohl wie der Hilfsſtreit
fräfte klarer beſtimmt und ihre Organiſation verbeſſert
werden ſoll Dann heißt es weiter Die Aufmerkſamkeit des
Parlaments wird auf Maßnahmen gelenkt werden durch welche
das Bolk von Jrland mehr als bisher zur Führung ſeiner
heimiſchen Angelegenheiten herangezogen und auch ſonſt das
Regierungsſyſtem in adminiſtrativer und finanzieller
Hinſicht verbeſſert werden ſoll Es werden dem Hanſe auch
Vorlagen unterbreitet werden die eine Reform der Univer
fitäts bildung in Jrland bezwecken durch die wie ich glaube

die Schwierigkeiten behoben werden die ſo lange die Ent
wicklung des höheren Bildungsweſens in Jrland verzögert haben
Andere Vorlagen betreffen die Errichtung eines Kriminal
Appellationsgerichtshofes die Regelung der Arbeit s
zeit in den Bergwerken ein Amendement zu dem Patent
geſetz die Teilnahme der Frauen an den lokalen Körper
ſchaften und die Verbeſſerung der Wohnung sverhältniſſe

Ueber die Adreßdebatte
im Unterhauſe liegt folgender Bericht vor Das Haus war ge

drängt voll Balfour nannte die Liſte der in der Thronrede
erwähnten Maßnahmen einen Katalog der Veſtrebungen der
Regierung und zweifelte daran ob viele der Maßnahmen wäh
J xend der gegenwärtigen Tagung auch nur im Unterhauſe erledigt

werden würden Bezüglich der Oberhaus Frage ſagteer der Gedanke daß irgend eine Umgeſtaltung der Zweiten
Kammer gelegentliche Meinungsverſchiedenheiten mit der Erſten
Kammer verhindern würde ſeit töricht Alles was man tun
könne ſei dafür Sorge zu tragen daß auf die Dauer das Volk
darüber entſcheide unter was für Geſetzen es leben will
Premierminiſter Sir Henry Campbell Bannerman be

merkt in ſeiner Erwiderung der wichtigſte Teil der Thronrede
ſei die Stelle die ſich auf die Streitigkeiten zwiſchen beiden
Häuſern des Parlaments beziehe Er erkenne vollkommen die
ernſte Natur der Aufgabe an welcher ſich zu widmen das Haus
wenn die Zeit dazu gekommen von der Regierung aufgefordert
werden ſolle Es ſei nicht mit den Gefüblen verletzter Eitelkeit
der Gereiztheit oder des Verdruſſes daß die Regierung dieſe

Die Frage der

e 7 9

Beziehung zwiſchen den beiden Häufſern fährt der
Miniſterpräſident fort denn das iſt die Frage die wir auſwerſenwollen und nicht die Frage der Verfaſſung des Haufes der
Lords welche eine andere Lingelegenheit iſt iſt bereits dadurch
im vollen Umfang aufgeworfen worden daß in der letzten
Tagung zwei große Maßnahmen die das Volk verlangt hatte
zu nichte gemacht worden ſind

Die weſentliche und eigentliche Natur der Verfaſſung iſt daß
ſie eine Repräſentativverfaſſung iſt Die Volksvertretung in
Großbritannien iſt nicht wie in einigen anderen Ländern ungefähr
wenig mehr als ein Sicherheitsventil der Verfaſſung Die
repräſentative Kammer und das Repräſentativ Syſiem ſind die
Grundlage der britiſchen Konſtitution Jch bin nicht ſicher ob
ich nicht lieber eine Verfaſſung haben möchte in der die Volks
vertretung in hohem Grade unmittelbar unter der
Kontrolle des Herrſchers ſelbſt ſteht als eine Ver
faſſung in der ſie in gleichem Grade unter der Kontrolle
einer anderen Kammer ſteht Jch bin nicht ſicher ob die
Frage wenn der Kampf darüber heftiger geworden ſein wird nichtleichter zu löfen ſein wird als es jetzt den Anſchein hat Aber

auf jeden Fall muß die Frage geregelt werden Lauter Beifall
Die gegenwärtige Lage iſt ſchimpflich gefährlich und entſittlichend H
Der Premtierminiſter ſchließt Wir müſſen eine ſolche Neuordnung
der Beziehungen der beiden Häuſer erreichen die uns inſtand
ſetzt die Wünſche des Volkes in angemeſſener Harmonle
zur Ausführung zu bringen Mit Bezug auf die iriſche Frageſagt ſodann der Premierminiſter Sollen wir leugnen daß das
iriſche Volk ein Recht darauf hat ſeine eigenen heimſſchen
Angelegenheiten zu verwalten ſo lange dieſe nicht mit den An
gelegenheiten Englands in Widerſtreit geraten und ſolange nichts
geſchieht daß die Oberhoheit des Parlaments und infolge davon
die Feſtigkeit des Zuſammenhangs der drei Länder verletzt Es
bedeutet gar keinen Unterſchied für die Feſtigkeit des Reiches
p die Jren haben was jede Kolonie mit Selbſtverwaltung

eſitzt
Jm weiteren Verlauf der Adreßdebatte erklärte John Red

mond Jre nur die Gewährung eines Parlaments mit
einer dieſem verantwortlichen Exekutive würde Jrland
auch nur verhältntsmäßigen Frieden und Gedeihen bringen

Bei der Adreßdebatte im Oberhauſe führte Lord Lans
downe aus Wenn die Regierung ihren Angriff gegen das
Haus der Lords auf die Haltung desſelben während der letzten
Tagung zu gründen beabſichtigt ſo ſind wir vollkommen bereit
der Regierung wegen dieſes Angriffs innerhalb und außerhalb
des Hauſes entgegenzutreten Die Adreſſe wurde ſchließlich an
genommen

Provinzialnachrichten
Merſeburg 12 Febr Von der Fabrikbahn der Papler

fabrik Königsmühle wurde geſtern der Arbeiter Feßler über
fahren und ſofort getötet Feßler wollte auſ einen rollenden
Wagen ſpringen rutſchte aber infolge des vereiſten Trittbrettes
ab und kam unter die Wagen zu liegen Feßler war 34 Jahre
alt verheiratet und Vater von drei Kindern

Filenburg 12 Febr Unfall eines Schaffners
Ankauf Von dem geſtern früh /29 Uhr hier von Halle
eintreffenden Schnellzuge ſtürzte während der Fahrt ein
Schaffner vom Trittbrett ab und erlitt eine ſchwere Kopf
verletzung die ſeine Ueberführung nach der Halleſchen Klinik
nötig machte Rechtsanwälte aus Eilenburg Halle und Torgau
weilten am Sonnabend in Mockrehna Schönag und Oberaudenhain
um Feld zur Anlage einer Eiſenbahn die vom Bahnhof Mockrehna
am Rochholze entlang nach Schöna führen ſoll auzukaufen Der
Preis des erworbenen Feldes ſtellt ſich in Mockrehna auf 750 bis
1100 M für den Morgen

mußten ch teſlweſſe nach well entſernten Wahllokalen begeben
um ihr Wahlrecht ausüben zu können obwohl Abbilfe ſo nahe
log Ferner waren Wähier die ſchon lange Zeit am Orie
wohnen nicht in die Wahlliſte eingetragen auch dieſe ne
ihres Wahlrechtes verluſtig Endlich berührte es eigentümlich
daß zu wenig Wahlkuverts ausgegeben waren Erſter Bürger
meiſter Dr Schirmer erklärte das Vorgebrachte ſel eigentlich
auf dem Beſchwerdeweg zu erledigen Trotzdem erwiderte er
daß die Einteilung der Wadllokale einem allen Brauche ent
ſpreche die Mangelhaftigkeit der Wählerliſten ſei auf die Kürze
der Zeit zurückzuführen in der ſie fertiggeſtellt fein mußten
auch hätten die Wohlkuverts ausgereſcht weil nicht alle Wählerihr Wadblrecht ausübten Indeſſen werde man bemüht ſein die
gerügten Mängel abzuhelfen

Wittenberg 12 Febr Erſtarrt cguſgefunden wurde
geſtern in einem Ströhdiemen bei Dobien der Musketier Walczack
von der 7 Kompagnie des Jnf Regts Nr 20 der ſich Ende
Januar heimlich von ſeinem Truppenteil enifernt hatte Er
wurde in hilfloſem Zuſtande dem Garniſonlazarett zugeführt

JD

Frankenhauſen 13 Febr ſKommerzienrat Wilhelm
errmann ſtarb geſtern plötzlich am Schlaganfall im Ge

ſchäftszimmer des Amtsgerichts Der Verſtorbene war Ehren
bürger unſerer Stadt

Dresden,13 Febr Mord oder Selbſtmord
Verbrannt Die Jnhaberin der hieſigen Filiale des
Wolffſchen Telegraphenbureaus Frau Kummer eine etwa
65 Jahre alte Dame hat ſich geſtern vormittag durch einen
Schuß in den Kopf das Leben genommen Frau Kummer
wurde mittags entkleidet mit einem Revolverſchuß in der linken
Stirnſeite tot in ihrem Bette gefunden Die Hände hatte ſie
übereinander gefaltet jede Schußwaffe fehlte Hausbewohner
wollen früh zwiſchen 6 und 7 Uhr ein Geräuſch wie von einer
ſcharf zugeſchlagenen Tür gehört haben Sie legten dem Ge
räuſch aber weiter keine Bedeutung bei Der im Bureau an
geſtellte Sohn der Toten der etwa 25 Jahre alte Paul
Kummer der erſt gegen 5 Uhr von dem Schwarz Weiß Feſt
der Dresdener Kunſtgenoſſenſchaft zurückgekehrt war verließ
bereits in der neunten Vormittagsſtunde die Wohnung mit
dem Bemerken daß er nach Berlin reiſe und der Weiſung an
das Dienſtmädchen die Mutter ſolle nicht geſtört werden Der
junge Kummer iſt in der Tat nach Berlin gefahren und zwar
in Begleitung einer älteren der Familie Kummer befreundeten
Dame die auch bei dieſer wohnte Aus verſchiedenen Umſtänden
wird die Annahme hergeleitet daß es ſich um keinen Selbſtmord
handele Den Kaſſenſchrank fand die Polizei verſchloſſen während
die Schlüſſel dazu nicht aufzufinden waren Der junge Kummer
iſt mit der befreundeten Dame auch in Berlin eingetroffen dort
auf Veranlaſſung der hieſigen Kriminalpolizei aber ſofort feſt
genommen worden Geſtern früh kurz nach 6 Uhr wurde im
Hauſe Schillerſtr 59 ein Dienſtmädchen während es aus dem
zweiten Stockwerke mit einer brennenden Petroleumlampe die
Treppe herunterging plötziich unwohl und brach zuſammen
wobei der Lampenballon zerſprang und das brennende Petroleum
ſich über ihre Kleider ergoß Die Flammen ſchlugen ſofort hoch
über ſie empor die Unglückliche kam aber zu ſich und ſtürzte
einer lebendigen Feuerſäule gleichend in das Parterre hinunter
wo ſie zuſammenbrach Das ſchwer mit Brandwunden bedeckte
Mädchen erlag dieſen bald unter den furchtbarſten Schmerzen

äöü2
Leitung Otto Sonne

Liebenwerda 13 Febr Die Hundeſperre wurde
da die Tollwut der Hunde auch auf unſern Kreis hinübergriff
über Liebenwerda nebſt Amtsbezirk und Amtsbezirk Theiſa nebſt
den zugehörigen Ortſchaften und Gutsbezirken verhängt

Kalbe 13 Febr Racheakt Jn der Nacht vom
Freitag zum Sonnabend wurde in Neugattersleben die
Kantine die von der Kloſterkrauerei Hattmannsleben wegen der
Bodenregulierung errichtet worden iſt mit allem Jnhalt durch
Feuer vollſtändig zerſtört Die Bude nebſt Jnventar war
nicht verſichert die Kantine unbewohnt Ein größeres Unglück
konnte leicht durch die Exploſion eines Sauerſtoffapparates ent
ſtehen Einem in der Nähe des Brandherdes ſich aufhaltenden
hieſigen Bewohner flog ein Splitter des explodierten Apparates
an den Kopf ohne ihn glücklicherweiſe ernſtlich zu verletzen
Alle Umſtände deuten darauf hin daß das Feuer in böswilliger
Abſicht angelegt worden iſt Wie es heißt ſoll es ſich um
einen Racheakt handeln

Wittenberg 13 Febr Jn der Stadtverordneten
verſammlung kam es letzihin zu einer Ausſprache über die
eben beendeten Reichstagswahlen Es handelte ſich wie Stadt

Beranl wortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmaun
für den lokalen Teil Exrich Beuthner für Provinpialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

alle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

V 16 bis 17 Februar bin ich invalle a Wettiner Hof Magde
burgerſtraße 25 um

künſtliche Augen
J für Patienten nach der Natur berzuſtellen
Künſtliche Augen können über dem er
blindeten An getragen werdenI Spezialität Adhäſions und Reform

R Angen
verordneter Dr Schwarze ausführte darum daß hier das Recht
der Wähler nicht genügend gewährleiſtet worden ſei Die Bürger

en Ein wohlfeilles Angebot zur rer
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Konkurrenz

Schwarze Kleiderstoffe

Jacguard Gewebe h e 68
Cheviots rpolthreit ver T 18 1200 T r

Mohair Oröpe et 80 r
Kammgarn Gewobo et 370

d ltbreit Prima rei WollSatintüueho r eitwrett Pr el 100 I

Farbige Kleiderstoffe

L Müller Vri er

Kurzwaren

Schmeiderei Artikel

3 Stück 9 Pf bis 1 Pf
Stricknadeln Spiel 3 Pf uud 2 Pf
Sijeherheitsuadeln Dizd 25 bis S Pt
Kettenhenkel 3 Stück 1 Pf
Kragenstützen Meter 12 Pf
Krageneinlagen Stück 42 Pt bis Z Pf

neue Farben das Atr 50 00 1

Mohair Alpaccas en du d 32971

Geschäftshaus

J Lewin
alle a Marktplatz 2 u F

Cheviots u Kammgarngewebe 75

Alpacea Paconés h ter 79 r
Tailor mado PPeltbreit Arie We 225 I
J i r mit Seid doppeltbreitPantasie Gewebo t Se h

Mohairschutzborte Atr 14 Pf bis 4 Pf

Sternzwirn Stück Z PfLelnenzwirn Stück 2 Pf
seiden Nähgarn D VI C Rolle 7 Pt
Nähseide in allen Farben

Rolle 5 Pt bis 2 Pf

50 Pf

Nähnadeln Brief 10 Pf bis 1 Pf
Häkelnadeln

Neuh 1 Knopflochseide Rolle I Pf
Hefigarn Rolle 5 PfSgison 1 Stopfagarn Twist Rolle 10 Pf bis 4 Pf

85 50 Armhblätter Paar 40 35 15 bis 3 Pf
Druekknöpfe Dtzd 60 bis S Pf
Ssehuhknöpfe Gros 12 Pf bis D Pf
Hosenknöpfe Gros 30 Pf bis 12 Pf
Hemdenknöpfe Gros 95 Pf bie 10 P
Zentimetermasese Stück 15 Pf bis 1 Pf
Tainenverschlüsese St 38 Pf vi 3 Pf
Tailenstangen Dtszd 25 Pf bis 5 Pt
Strumpſgummibandl Atr 25 bis Z Pf
Strumphalter Paar 50 Pf bis 8 Pf
Wäschebuchstaben 2 Dird K Pf
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Mein diesjähriger

Inventur Ausverbauf
hat begonnen

Rich Kretzschmar
Leipzigerſtraße 96

Ppeivatbesarmte
Eorget für Eure Zukunft und für die Eurer Familien

durch Auſchluß an den zur Wahrung und Förderung der ſozialen und wirt
ſchaftlichen Intereſſen der deutſchen Privatbeamten vor 25 Jahren gegründeten

Deutschen Privat Beamten Verein zu Magdeburg
Ca 12 Millionen Mark Geſamtvermögen Ueber 22000 Mitglieder

Halbjährlicher Beitrag 3 Mark
Rationellſte Sichernng der Zukunft

durch Beteiligung an der Penſionskaſſe Witwenkaſſe Begräbniskaſſe und
Krankenkaſſe Daueben zablreiche ſehr wertvolle Wohlfahrtseinrichtungen
als Waiſen und Witwen Unterſtützunn Unterſtützung in unverſchuldeten
Rotlagen Krankbeit Stellenloſigkeit Rechtsrat Rechtsſchutz Stellenvermit
telung 2c Man verlange Proſpekt 8 vom Zweigverein Halle a S Vor
ſender Jngenienr R Lüdecke Liebenauerſtraße 6 oder vomDirektorinm des Deutſchen Privat Beamten Vereins zu Magdeburg

Photographie BenckertGegründet 1856 29 Gr Ulrichſtr 29 Gegründet 1856
Preiſe für Glanzbilder Preiſe für Mattbilder12 Viait 3,00 12 Visit 4,5012 Kabinet 8,00 12 Kabinet 8,0012 Viktoria 4,25 12 Viktoria 5,75m in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit
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Wenn Sie fühlen dass Sie steif werden

und kelne Zeit zum Turnen haben dann fragen Sle hren Arzt
nach dem Autogymnast D R P No 163 736 Keine Zimmer
gymnastik hat so viele Vorzüge wie die Autogymnastik
Fachleute sohreiben Es gibt nichts Praktischeres Ge
eignet für jedes Alter Für das reifere Alter zur Erhaltung
von Gelenkigkeit und Geschmeidigkeit Für Nervöse Für
Fettleibige Wer sich einblidet tägliche Körperausarbeltung
nicht nötig zu haben wird in späteren lIahren duroh
Schmerzen Angst und Sorgen dafür büssen müssen Hüten
Sie sioh vor falsoh konstruierten Muskelstärkern Nieder
lagen überall Fordern Sie kostenlos Prospekt No 19
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Kolberger Anstalten für Exterikultur Ostseebad Kolberg

Donnerstag den 14 Februar abends 8s UhrRinmaliger

Marcell Salzer
Abendl

Nenes vorw heiteres Programm
Avenarius Wilh Buseh Conrad B v Münchhausen E Th Visecher
F v Schlicht Rideamus Rosegger Fraungruber Ludw Thomn

H F Urban Mark Twain
Billetts a 10 2,10 und 105 Mk in der Hoſmusikalienhand

lung Heinrich Hothan Gr Steinstr 14 und an der Abendkasse

Saal der hoge zu den fünf Türmen ar

Knaiser Säle

Schweizer Stückereien
verkaufe zu sehr billigen Wreisen

Ida Böttger Nacht
Brüderstrasse 16

R GottachallceMasken und Theatergarderoben Verleih
lastitut jetzt nur Gr Wallſtr 7

bält ſeine reichbaltige Auswahl neuer feiner
Herren und Damen

VIasicen Eostiümebei ſolider Preisſtellung beſtens empfoblen e

S 28000 Exemplare verkanft S
Soeben 29 30 Tauſend erſchienen

Der Umgang

in und mit der Hesellschaft

on Duil R oueeo
9 durchgeſehene und verbeſſerte Auflage

Oktav elegant ausgeſtattet Fein gebunden 4
v Die Vielſeiligkeit des Juhalts ergibt nachſtebende Ueberſicht

die Form der Darſtellung iſt von der Preſſe rühmend anerkannt worden

Vorwort t er 2 n l r Geburt 2Allgemeine s Anſtand Natür anfe Die Konfirmation DleUchkei und Unterordnnng Vom Verlobung Der Polterabend

Takt 755 r J Die o77 odesfall eerdingung ranerR r t De re Ceielmeg Loglierbeſuch Trinkgelder Dienſtboten

Die Tollette Aus der Oeffentlichkeit Jm
Aus der Geſellſchaft Der Be Theater und Konzert Im Gaſtſuch Einladungen Der Empfang hans im Caſé Auf der Straße

Das Vorſitellen Die Beſuchs Ueber das Reiſen Vomkarte Vom Grüßen Die Unter RNaunchen
haltung Anredeſormen All
gemeines über den Umgang mit
Damen Winke zur Beherzigung
ſür junge Mädchen Bei Tafel
Der Baſfl Muſitkallſche Vorträge Sport Unterhaltungslplele Wetten

Dramatiſche Aufführnngen Zur Geſchichte des Tanzes
Lebende Bilder Maskenball Neue Gefſellfſchaftstänze

Verſchiedenes Etwas über Ge
ſchenke Der briefliche Verkehr

Ueber Etikette bei Hofe Allerle

Ein vornehmes Handbuch des guten Fons
Stimmen der Preſſe

Hoch erhaben über fämilichen ähnlichen Büchern ſteht Roccos Um
gang Wir finden in demſelben eine reiche Erfahrnng und einen
klaren pſychologiſch gelibten Biſck für alles Unpaſſende und Unſchöne im geſell
ſchaftlichen Berkehr Nicht nur jüngere Leſer und Leſerinnen auch ältere Per
ſonen werden das munnter zum Teil humortſtiſch geſchriebene Buch mit Ver

gunügen leſen BazarDas Buch iſt geſchickt abgeſaßt und unterrichtet in friſchem niemals
belehrſamem Ton über geſellſchaftliche Sitten National Zeitung

Ein geeignetes Lehrbuch iſt Roccos Umgang in und mit der Geſell I
ſchaft Es erzählt in anſchanlicher Welſe von den Umgangsſormen in Geſenſchaft
Familie und Oeffentlichkeit ferner gibt es feinſinnige Ratſchläge in Bezug
auf Geſchenke Brieſwechfel Unterhaltung und geſellige Spiele

Deutſche Poſtzeitung

Das Buch durchmuſtert die heutigen um nhre der gebildeten
Welt und beleuchtet ſie in vornehmer Sprache zu zweckmäßiger

Nutzanwendung
Otto Hendel

Verlagsbuchhandlung

Wir empfehlen wieder eine
Auswahl beſter
DänilcherAckerpkerdr

RA Schwabe Söhne
Eisleben

Telephon 75

Halle a S

Heinrich Hothan Gr Steinstrasse 14 Fernspr 2335

von Mitgliedern der Kgl Hofoper in Dresden

Frau Srika Wedekind
3 äuggriKgl Sächs Kammersäugerin Sopran

Richarci Schmidt Klavier Ph Wunderlieh Flöte
Ritter Schmidt Ohoe Hermann Lange Klarinette Wil
helm Knochenhauer Fagott Anolf Lindner Waldhborn

Programm Thuille Sextett f Klavier Flöte Oboe Klarinette
Fagott und Horn Verdi Arie a d Oper Ernani Schumann
Adagio u Allegro f Klavier n Horn Lieder von Grieg Beetboven
Quintett f Klavier Oboe Klarinette Fagott u Horn op 16
lich Komm Frau Nachtigall f Sopran mit oblig Flöte

Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll
Karten zu M 3 10 2,10 1,55 und 1,05 in der Hofmusikalien

handlung Heinrich Hothan Gr Steinstr 14 Fernspr 2335 2

Wunder

Saal der Loge zu den 5 Türmen
Mittwoch den 20 Februar abends 8 Uhr S

Ia O T W von
Eis e Ritter Gesang

Mitwirkung Herrmann Solomonoff Violine
Mitglied des Leipziger Gewandhaus Orchesters

Am Klavier Woldemar Sacks
J Programm Sonate dur f Violine u Pfte v Mozart Ciaconna
J f Viol v Bach Konzert D woll v Wieniawsky Lieder vonSchubert Schumann Brahms Weingartner Herrmann See Krehl

Bondanowitſch

S
De

Optische Waren
periswert u gut Gr Ulrichſtr 14
Otto Unbekannt

Stadttheater alle aß
907Donnerstag den 14 Febru148 Abonn V 4 V ümſanſcht i

Die luſtige Witwe
Operette in 3 Akten von FranzPerſonen Lebar
Baron Mirka Zeta ponte

I Geſandterin Paris r BereValencienne ſeine Fran g wiothee

Graf DaniloDanilowitſch
Geſandiſchafisſekretär
Leut d Kav i R A Landory

Hanna Glawari G KlerwinCamille de Roſillon Fr Girnſellt
Vicomte Cascada K Melzer
Raonl de Saimi Brioche W Steineck

ponteve
driniſcher Konſul G Steinegg

Sylviane ſeine Frau A v Boer
Kromow pondevedriniſch
Geſandtſchaſtsrat R Nonnenbruqh

Olga ſeine Frau M SchlomkaPritſchitſch pondevedrin
Oberſt in Penſion E Lübben

Montag den 1I8 Februar abends 7 Uhr

Konzert

Ritter Flügel
Karten zu Mk 3,10 2,10 und 1,05 in der Hofmusikalienhandlung

G aae esDer Verein ehemal Vlanen
zu Halle a S und Umgegend

begeht am Sonnabend den 2 März
abends 8 Uhr die Feier ſeines

23 Stiftungsfeſtes
in den Thalia Festsälen Geiſt
ſtraße 4322 beſtehend aus Konzert
ausgeſührt von der Kapelle des bieſigen

Art Regts unter perfönlicher Leitung
des Herrn Muſikdir St ad Theater
und Ball Zu dieſem Feſte werden
alle ehemal Ulanen ſowie Freunde und
Gönner des Vereins hiermit ergebenſt
eingeladen

Karten ſind zu haben bei Kaufmann
Erbe Dorotheenſtr 13 beim Kaſſen
führer des Vereins H Rübl Bertram
ſtraße 21 Schuhmagchermſtr Otto Olze
Gr Steinſtr 76 III u Bureau Vorſteher
M Denkewitz Hermannſtr 36 I

Richarci Rohdes Restaurant
Donnerstag den 14, Februar

grosses Sehweinesehlaehtem
Freundlichſt einladend Rich Rohde

Münner Turn Perein Zuewärtige Theater
v Donnerstag den 14 Februar 1907

Gegrändet 1886 Erfurt Stadithegter KonzertTurnübung in der Schul Gotha Hofthegter Die Stützen der
turnballe Frieſenſtraße Geſellſchaft
an Freybergs Garten Leipzig Neues Theater Huſaren
abends von 10 Uhr fieber Altes Theater Hugdietrichs
A Für alle Altersklaſſen Brautfahrt Leipziger Schauſpiel

Dienstags und Frei baus Die verſunkene Glocke

g tags rn h FentralAltersriege Donnerstags eater Das JungfernſliſtC Damenabieſlnng Miltwochs ſtädt Magdeburg Stadttbeater Die Götter
Mädchen Mittelſchule Gr Steinſtr 60 dämmerung

Kumeldungen werden entgegen 92Sing Akademiegenommen von den Herren Schneider

Donnerstag den 14 Febranar abds
meiſter Leirich Mittelſtraße 19
tungen Uhrmacher Koch Leſpzigen Funkt 6 Uhr Vebung für DamenTurnlebrer Löffler Franckeſche Stif

4 Turnſagl im Saale der VolkssehuleStraße 42 und in Der Vorſtand All eitiges Erscheinen erloxderlleh

Praskowia ſeine Frau R Laaßner
Njegns Kanzliſt bei der

pontev Geſandtſchaft K Stahlberg

W L Thiero0d0 H MeydenbanuJou JFou L Dworſchak er
Fronu Frou J GiegelerClo Clo E WaldenMargot N RuſchEin Diener K Kurzbuch

Anfang 71/2 Uhr Ende 10 Uhr

Voues heoaler
Mroktioo IIIDonnerstag 14 Febr Anfang
Z 25 M Husarenfieber

Sia O dieſe Männer
NPONl DDeatern

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Berliner

Apollo Enſembles
Dir H CornelliGläuzender Ausſtaltung

Prauluna
Gr Ausſtattungsburleske in
5 Bildern v Panl Lincke

Jm 4 Bilde
Sternen Ballett

arr v Ballettmeiſter G Cerntti

Süssmilchs

Elite Speciahitäten

Vorstellung
Siehe Plakatsäulenl
Attraktion

Der kühne unerschrockene

Willy Peters
vom Zirkus Buseh Berlin

mit der grössten
jetzt existiorenden gemisehten

Raubtiergruppo
Löwen Tiger Bären

Letzier Tag
da unwiderruflich

am 18 letztes Auftreten
wegen anderweitiger Ver

pflichtungen

Oonnerstag den 14 u
Freitag den 15 Febr
Auf vielseitig Verlang

Gastspiol
Drichvüssmileh
Der besthakannte Kunstsohltze
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